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Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 
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SpVgg Cochem – FC Metternich  2:4 

Gegen den Titelkandidaten Nummer eins, 

wollte unsere Elf solange wie möglich die 

Null halten. Dieses Vorhaben war bereits 

nach 3 Minuten gescheitert. Viele Unauf-

merksamkeiten in den ersten 20 Minuten 

luden die Gäste immer wieder zu Chancen 

ein. Trotzdem konnten wir ebenfalls Möglichkeiten erarbeiten und so das 1:1 in 

der 14 Minute durch ein Eigentor erzwingen. Wenige Minuten später die erneu-

te Gästeführung durch einen abgefälschten Schuss. Auch diese Führung konnte 

durch ein Eckballtor schnell ausgeglichen werden. 

Beide Mannschaften neutralisierten sich nun eine Viertelstunde lang. Dann 

gingen die Gäste durch einen Doppelschlag, kurz vor der Halbzeit, zum dritten 

Mal in Führung. Dies sollte gleichzeitig auch der Endstand sein, da in der zwei-

ten Hälfte keine der Mannschaften mehr zwingende Chancen erspielte. Die 

Gäste verwalteten das Ergebnis und ließen den Ball geschickt in den eigenen 

Reihen laufen.  

Fazit: gegen einen guten Gegner verliert unsere Elf leider durch einige unnöti-

ge Fehler. Die Gegentore dürfen in der Art und Weise nicht fallen. Der ver-

meidbare Doppelschlag vor der Pause entscheidet so das Spiel. Zu Hause war-

ten wir weiter auf den ersten Sieg.  

Tore: 0:1 (3.), 1:1 Eigentor (14.), 1:2 (17.), 2:2 Hervé Loulouga (26.), 2:3 

(40.), 2:4 (43.) 

Aufstellung: Materna- Johann, Laux (Michalski), Heidger, Schmitz I - Nicolay, 

Kusbach - Schmitz II, Jahnen (Hülsemann), Röser (Adamou) - Loulouga 

(Bericht: D. Hülsemann) 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...   FFFCCC   MMMEEETTTTTTEEERRRNNNIIICCCHHH      222:::444   

 

   



 

 

 

 

SG Mühlheim-Kärlich II - SpVgg Cochem 2:3 (1:2) 

Einen wichtigen Auswärtssieg erspielte und erkämpfte sich unsere Elf in Mühlheim. Dies 

ist somit der dritte Sieg im vierten Auswärtsspiel. Gegen einen technisch gut ausgebildeten 

Gegner, fand unsere Mannschaft anfangs nicht gut ins Spiel. Die vielen langen Bälle führ-

ten direkt zu ersten Chancen der Gastgeber. Nach den Anfangsschwierigkeiten gelang es 

uns den Gegner zu pressen und immer wieder zu Fehlern im Aufbau zu zwingen. So er-

spielten wir uns ebenfalls gute Möglichkeiten. Es war jedoch Mühlheim, welche die erste 

Chance nutzten. Der Gegentreffer führte zu keiner Verunsicherung unserer Elf und bereits 

wenige Minuten später erzielten wir den 1:1 Ausgleich. Dieser Treffer fiel wie vor einer 

Woche durch einen Eckball. Kurz vor der Pause konnte die Partie durch einen erneuten 

Standard gedreht werden. Einen Freistoß ließ der Keeper der Gastgeber abprallen und wir 

staubten zum 1:2 ab. Nach der Pause sahen die Zuschauer ein kampfbetontes Spiel mit vie-

len Mittelfeldaktionen. Die besseren Chancen erspielte sich unsere Mannschaft, verpasste 

es jedoch mit dem 1:3 Ruhe ins Spiel zu bringen. Durch eine Einzelaktion konnte Mühl-

heim Mitte der 2. Halbzeit den 2:2 Ausgleich erzielen. Unsere Mannschaft spielte unbe-

eindruckt weiter und nutzte einen Fehler der Defensive zum 2:3 aus. Anschließend wurden 

beste Kontermöglichkeiten ausgelassen und somit die Entscheidung verpasst. Es blieb bis 

zur letzten Minute spannend. Die Gastgeber konnten sich jedoch keine klaren Möglichkei-

ten erspielen und so blieb es beim 2:3 Auswärtserfolg. 

 

Fazit: wie in den letzten Wochen hatte unsere Mannschaft auf Rückschläge eine gute 

Antwort. Wichtig ist nun die Leistung mit ins Heimspiel zu nehmen und als gesamte 

Mannschaft ein noch besseres Defensivverhalten zu zeigen. 

 

Tore: 1:0 (36.), 1:1 Hervé Loulouga (39.), 1:2 Loulouga (45.), 2:2 (65.), 2:3 Dominic Hül-

semann (75.) 

 

Aufstellung: Horst - Johann, Laux, Heidger, Schmitz I (Hashi) - Nicolay, Michalski - 

Schwarz (Kusbach), Hülsemann (Jahnen), Röser - Loulouga 

 

(Bericht: D. Hülsemann) 
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Julian Schmitz I im Offensivmodus Lars Johann macht sich breit 

Rettungsversuch von Michael Laux Keine Chance für D. Materna 

Andy Nicolay klärt per Kopfball 

Herve G. Loulouga im Zweikampf 

 



 

 

 

 



 

 

 

Einen ganz wichtigen Auswärtserfolg hat die erste Mannschaft der Spvgg am vergan-

genen Sonntag in Mülheim-Kärlich eingefahren. Die Mannschaft konnte in einer span-

nenden Partie verdientermaßen die drei Punkte erkämpfen und vorerst auf Platz 6 

springen. Die Bezirksliga Mitte ist in diesem Jahr wirklich sehr ausgeglichen und (fast) 

alle Mannschaften befinden sich auf einem ähnlichen Leistungsniveau. In den Spielen 

auf Augenhöhe können daher Kleinigkeiten entscheiden und es ist wichtig über die 

gesamten 90 Minuten eine konzentrierte Leistung auf den Platz zu bringen. Unsere 

Truppe ist sehr motiviert und wird alles daran setzen, um endlich den ersten Heimsieg 

im Moselstadion einzufahren. Zu Gast in Cochem ist der FC Cosmos Koblenz, der 

derzeit mit 7 Punkten auf dem 15. Platz rangiert. Zu dieser Partie begrüßen wir alle 

Gäste, Zuschauer und den Schiedsrichter ganz herzlich.  
(Bericht: D. Ahler) 

 

Herve Gilles Loulouga Andzanga spielte in der vergangenen Saison für 

Cosmos Koblenz.  

Für jeden Fußballer ist es natürlich etwas Besonderes, gegen 

seinen ehemaligen Verein zu spielen. Ich hatte eine sehr schöne 

Zeit bei Cosmos. Gemeinsam mit meinen Mitspielern und dem 

Vorstand hatten wir eine schwierige Saison, letztendlich wurde 

es dennoch eine gute Saison für uns. Ich habe immer noch einen 

aufrichtigen Respekt für den Verein Cosmos Koblenz und be-

sonders auch dem Vorstand und Trainer Kayaalp Tayfun.  Ich habe mich allerdings 

dann für einen Wechsel entschieden. Ich bin jetzt in einem geilen Verein mit toller 

Infrastruktur und sympathischen Leuten, in einer tollen kleinen Stadt. Ich fühle mich 

wohl bei der Spvgg Cochem. Ich möchte eine wichtige Rolle spielen bei der Entwick-

lung dieser ganz jungen, talentierten Mannschaft. Das heutige Spiel ist für beide Mann-

schaften sehr wichtig. Wir werden versuchen unseren ersten Heimsieg zu schaffen. 

Meiner ehemaligen Mannschaft Cosmos wünsche ich alles Gute für den Rest der noch 

jungen Saison.  (Text: Herve G. Loulouga) 
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Tabelle BL Mitte – 8. Spieltag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse 8. Spieltag BL Mitte 

EEERRRGGGEEEBBBNNNIIISSSSSSEEE   ---   TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   SSSEEENNN   III   

    



 

 

 
 

 
Spieler Spiele 

gespielte 
Minuten 

Wechsel 
Tore Vorlagen 

 

Aus Ein 

1. Loulouga, Hervé 8 720 0 0 5 1 

2. Nicolay, Andreas 8 720 0 0 0 3 

3. Laux, Michael 8 682 2 0 0 0 

4. Schmitz, Julian II 7 626 1 0 1 0 

5. Schwarz, Eric 7 609 2 0 2 1 

6. Röser, André 7 482 2 2 0 0 

7. Moussa, Rachad 6 460 2 1 0 0 

8. Michalski, Marcel 6 409 1 1 0 1 

9. Materna, Dominic 4 360 0 0 0 0 

10. Heidger, Yannik 4 360 0 0 0 0 

11. van Moerbeeck, Erik 6 338 4 1 0 4 

12. Schmitz, Julian I 5 309 1 1 0 0 

13. Johann, Lars 4 295 0 1 0 0 

14. Horst, Fabian 3 270 0 0 0 0 

15. Kusbach, Max 6 264 1 4 0 0 

16. Fahrenkrog, Klaus 3 250 1 0 0 0 

17. Jahnen, Fabian 4 193 3 1 2 1 

18. Hürter, André 4 191 0 3 1 1 

19. Hülsemann, Dominic 2 135 1 1 1 1 

20. Gilles, Matice 1 90 0 0 0 0 

21. Berdi, Timo 3 77 1 2 0 0 

22. Hashi, Mubarak Abib 2 58 0 2 0 0 

23. Risswig, Lukas 1 20 0 1 0 0 

24. Welsch, Robin 1 11 0 1 0 0 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   III   

    



 

 

 

Spvgg Cochem II vs. Spfr. Mastershausen  5:0 (3:0) 

Zweite Mannschaft weiter auf Erfolgskurs! 
  

Ab der ersten Sekunde stellte die zweite Mannschaft der Spielvereinigung Cochem klar, wer in 

dieser Partie als Sieger vom Platz gehen wird. In den ersten zwei Spielminuten hatten die Gast-

geber bereits zwei sehr gute Chancen und die Gäste aus dem Hunsrück konnten diese nur knapp 

vereiteln. In der 9. Spielminute konnten Cochem’s Akteure dann ihre Überlegenheit auch in 

Zählbares ummünzen. Ein langer Einwurf von Yannick Rottstock wurde zu Oskar Max verlän-

gert, der zur frühen 1:0 Führung einköpfte. Bei sehr windigen Bedingungen agierten die Hausher-

ren von Beginn an aus einer sehr stabilen Defensive heraus und ließen über die komplette Spiel-

zeit nur 1-2 Halbchancen zu, die Keeper Jan Eckerskorn dann sicher entschärfen konnte. Auch 

Cochem’s Offensive bestätigte ihre starke Form und spielte immer wieder druckvoll nach vorne. 

Nach einer guten halben Stunde erhöhte dann der agile Klaus Fahrenkrog mit einem starken 

Flachschuss verdientermaßen auf 2:0. Fahrenkrog war es dann auch, der sich wenige Augenbli-

cke später den Ball auf der linken Außenbahn erkämpfte und in die Mitte auf Rene Molitor spiel-

te. Von Molitor sprang der Ball dann zu Marc Rottstock, der souverän auf 3:0 erhöhen konnte. 

Mit dieser beruhigenden Führung ging es dann in die Halbzeitpause. Auch nach der Pause blieb 

Cochem klar überlegen, da konnten auch die drei Wechsel der Gäste und der Gegenwind nichts 

dran ändern. Kurz nach Wiederanpfiff spielte Oskar Max einen klasse Pass auf den flinken Robin 

Welsch, der die Übersicht behielt und auf Marc Rottstock querlegte, dieser musste den Ball nur 

noch einschieben und tat dies dann auch zur verdienten 4:0 Führung. Wenige Augenblicke später 

trug sich dann auch noch Innenverteidiger Tobias Sesterhenn in die Torschützenliste ein. Aus 

dem Gewühl heraus traf er in der 54. Spielminute mit einem satten Abschluss zum 5:0. Im weite-

ren Verlauf ließ Cochem den Ball und den Gegner clever laufen und spielte so die Partie souve-

rän herunter. Somit bleibt die zweite Mannschaft der Spvgg auch im vierten Heimspiel unge-

schlagen und konnte sich zumindest vorrübergehend an die Tabellenspitze setzen. Bereits am 

Mittwoch geht es mit dem schweren Auswärtsspiel beim FC Burgen weiter, auch da will unsere 

Mannschaft ihre aktuelle Form bestätigen. 

Es spielten: Eckerskorn – Schütze, Sesterhenn, Abib Hashi, Y. Rottstock – Welsch (78. Groß), 

Sidorenko (65. Alnuaimi), Fahrenkrog, R. Molitor – Max (73. Houria), M. Rottstock 

  

(Bericht: D. Ahler) 
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Endlich! Zweite Mannschaft gewinnt in Burgen mit 0:4.    

Die zweite Mannschaft der Spielvereinigung Cochem hat das schwierige Auswärtsspiel 

auf dem Burgener Hartplatz deutlich und verdient mit 0:4 gewonnen. In der Vergangen-

heit tat sich die Mannschaft bei den Auswärtsspielen in Burgen meistens sehr schwer 

und konnte nur selten zählbares mit nach Cochem bringen. Im vorgezogenen Spiel des 8. 

Spieltags hat unser Team nun ihre aktuelle Form bestätigen und war über die kompletten 

90 Minuten die überlegene Mannschaft. Von Beginn an hatte die Mannschaft der Spvgg 

klare Feldvorteile, konnte allerdings nur selten klare Torchancen kreieren. Die erste gute 

Gelegenheit von Timo Berdi. Nach einer schönen Einzelaktion scheiterte er allerdings 

am Torhüter der Gastgeber. Mitte der ersten Halbzeit erspielte sich Burgen dann ihre 

einzige Torchance im gesamten Spiel. Einen schönen Schuss aus der zweiten Reihe hat 

Keeper Jan Eckerskorn   stark parieren. Circa zehn Minuten vor der Pause wurde dann 

Timo Berdi im Strafraum schön freigespielt und dieser konnte den Ball dann eiskalt zum 

0:1 versenken. Nach dem Seitenwechsel wurde Cochem dann noch überlegener und ließ 

den Ball deutlich besser durch die eigenen Reihen laufen, als noch im ersten Spielab-

schnitt. In der 65. Spielminute war erneut Berdi zur Stelle und konnte mit seinem zwei-

ten Treffer auf 0:2 erhöhen. Nur wenige Minuten später dann die Vorentscheidung. 

Stürmer Marc Rottstock traf per Kopf dann zum 0:3 (73.). Bis zum Schluss spielten es 

die Gäste aus Cochem dann souverän herunter und spielten sich noch einige gute Tor-

chancen raus. Denn Schlusspunkt setzte dann der eingewechselte Simon Eberhard mit 

einem schönen Treffer zum 0:4 Endstand.  

Fazit: die zweite Mannschaft der Spielvereinigung setzt ihre Siegesserie fort und konnte 

mit dem Auswärtssieg in Burgen die Tabellenführung zumindest kurzfristig ausbauen. In 

den kommenden Wochen muss die Mannschaft die aktuelle Form unbedingt halten, um 

auch in den anstehenden Derbys gegen Ellenz, Hambuch und Moselkern erfolgreich zu 

sein.  Aufstellung: Eckerskorn – Al Samou, Abib Hashi, Schneiders, Y. Rottstock – 

Welsch (82. M. Molitor), Fahrenkrog, Sidorenko, R. Molitor – Berdi (81. Eberhard), M. 

Rottstock (77. Sejdiu) 

 
(Bericht: Dennis Ahler) 
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Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 

 

 

 

Hiermit begrüßen wir alle Gäste und den Schiedsrichter ganz herzlich zum Derby 

der zweiten Mannschaft gegen den SSV Ellenz-Poltersdorf im Cochemer Mosel-

stadion. Die zweite Mannschaft der Spielvereinigung konnte auch in der vergange-

nen Woche ihre überragende Form bestätigen und schob sich mit einem souverä-

nen und ebenso verdienten Auswärtssieg vorrübergehend an die Tabellenspitze. 

Auch im Spiel gegen Ellenz möchte unsere Mannschaft wieder erfolgreich sein 

und die drei Punkte in Cochem behalten. Die Gäste haben lediglich eins von den 

vergangenen fünf Spielen gewonnen. Ellenz steht derzeit mit zehn Punkten deut-

lich hinter unserem Team und möchte dies mit Sicherheit gerne ändern. Allerdings 

will unsere zweite Mannschaft im Moselstadion weiterhin ungeschlagen bleiben 

und mit einem Derbysieg die aktuelle Siegesserie fortsetzen. Wenn unsere Mann-

schaft weiterhin so konstante Leistungen bringt, kann sie sich auf jeden Fall im 

oberen Tabellendrittel etablieren. Über zahlreiche Unterstützung würden sich 

Mannschaft und Trainerteam sehr freuen.    

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 
  

(Bericht: D. Ahler) 
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Tabelle Kreisliga B-Nord 8. Spieltag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Ergebnisse 8. Spieltag KB-Nord 

EEERRRGGGEEEBBBNNNIIISSSSSSEEE   ---   TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   SSSEEENNN   IIIIII   

  



 

 

 



 

 

 

 



 

 

 
  

  Spieler Spiele Wechsel Minuten Tore 

      Aus Ein     

1 Rottstock, Marc 8 1 0 694 9 

2 Rottstock, Yannick 8 0 1 687 0 

3 Abib Hashi, Mubarak 7 1 0 614 0 

4 Molitor, Rene 6 0 0 538 1 

5 Welsch, Robin 6 2 1 517 2 

6 Sidorenko, Michael 7 3 2 470 0 

7 Schneiders, Bennet 5 0 0 450 2 

8 Max, Oskar 6 5 1 362 3 

9 Eckerskorn, Jan 4 0 0 360 0 

10 Sesterhenn, Tobias 4 1 0 350 1 

11 Al Samou, Badr 5 1 2 345 0 

12 Marakovic, Robin 4 2 0 334 0 

13 Gilles, Matice 3 0 0 270 0 

14 Schmitz, Julian 3 0 0 270 0 

15 Kusbach, Max 3 0 0 270 0 

16 Berdi, Timo 3 2 0 258 5 

17 Johann, Lars 2 0 0 180 0 

18 Fahrenkrog, Klaus 2 0 0 180 1 

19 Schütze, Jan-Eric 3 1 1 157 0 

20 Eberhard, Simon 4 1 3 120 1 

21 Hürter, Andre 1 0 0 90 0 

22 Ataai, Farhad 1 0 0 90 0 

23 Horst, Fabian 1 0 0 90 0 

24 Molitor, Marten 4 0 4 71 1 

25 Sejdiu, Roman 4 0 4 61 2 

26 Alnuaimi, Dyaa 3 0 3 46 0 

27 Groß, Christopher 2 0 2 42 0 

28 Houria, Loie 1 0 1 17 0 

 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   IIIIII   

   



 

 

 

  

Rot-Weiß Koblenz  - SpVgg Cochem 0:4 (0:3) 
 

Trotz dem vom Ergebnis her deutlichen Sieg vergan-

gene Woche gegen die SG Baar, war man nicht ganz 

zufrieden mit der eigenen Leistung und wollte dieses 

Wochenende vor allem spielerisch nochmal eine 

Schippe drauf legen, um die Tabellenführung weiter 

zu verteidigen.  

 

Gegen die Frauenmannschaft von Rot-Weiß Koblenz 

fand man schnell und gut  ins Spiel und konnte mit 

viel Ballbesitz und einigen guten Kombinationen früh 

in Führung gehen. Eva Werner allein stellte mit einem 

Hattrick den Halbzeitstand von 3:0 für unser Team 

her.  

In Halbzeit zwei konnte man an die Leistung aus der ersten Halbzeit leider nicht 

anknüpfen und das sichere Spiel unserer Mannschaft geriet etwas ins Stocken. Die 

Abwehr musste nun öfter gegen starke Konter der Koblenzer Spielerinnen ankämp-

fen und auch unserer Torfrau ist es zu verdanken, dass am Ende die Null hinten 

stand.  

Gegen Ende der Partie wurde nochmal gut kombiniert und Annika Kesseler konnte 

nach schöner Vorlage zum 4:0 treffen, welches auch gleichzeitig der Endstand 

war.  

 

Am folgenden Wochenende hat unsere Frauenmannschaft spielfrei, bevor am 

13.10. dann der Zweitplatzierte aus Kruft in Ernst zu Gast ist. Man hat also genug 

Zeit sich optimal auf dieses wichtige Spiel vorzubereiten, um auch weiterhin unge-

schlagen an der Tabellenspitze zu stehen. 

 

Für Cochem spielten:  

C. Müller, A. Schmitz, R. Dedenbach, J. Hammes (63’ S. Heinzen), K. Müller, An-

nika Kesseler, C. Winkler (72’ S. Hamper), R. Schmitz, J. Bungart (60’ L. Bro-

dam), E. Werner, L. Thelen (55‘ A. Göbel) 

 

(Bericht: Carina. Winkler) 

  

 

      FFFRRRAAAUUUEEENNN   BBBLLL   VVVSSS...   RRRWWW   KKKOOOBBBLLLEEENNNZZZ      000:::444   

         

Eva Werner 



 

 

 

 



 

 

 

 
Tabelle Frauen BL – Mitte 6. Spieltag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spitzenspiel in Ernst 
 

Der aktuelle Tabellenzweite ist zu Gast in Ernst. Der TV Kruft hat derzeit 12 Punkte 

bei einem Spiel weniger als unsere Spvgg und wird alles dran setzen die Begegnung für 

sich zu entscheiden. Unsere Mannschaft hat derzeit eine blütenweise Weste. 6 Spiele, 

sechs Siege und stellt den besten Angriff und auch die beste Verteidigung. Bei einem 

Sieg kann man den unmittelbaren Verfolger auf Distanz halten. Eine konzentrierte 

sowie angaschierte Leistung über 90 Minuten wird nötig sein um auch weiterhin unge-

schlagen zu bleiben. 
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A und B-Junioren schauten sich ge-

meinsam das Bundesligaspiel zwi-

schen Borussia Mönchengladbach vs. 

FC Augsburg an und sahen tollen 

Angriffsfußball der Gastgeber. Ein 

rundum gelungener Tag.  A und B-Junioren schauten sich gemaeinsam 

AAA   UUUNNNDDD   BBB---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   OOONNN   TTTOOOUUURRR   
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IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   MMMAAASSSTTTEEERRRSSSHHHAAAUUUSSSEEENNN   

  

D. Ahler l u. M. Kroll schauen noch skeptisch         . -           Tobi Sesterhenn Sieger im Luftkampf 

Sicher geklärt von Tobi. Yannik muss nicht eingreifen. 

Jan Eckerskorn (Foto oben) mit einer fehler-

freien Partie. 
 

Klaus Fahrenkrog ® nimmt die Glückwünsche 

für seinen Treffer entgegen. Er war Dreh- und 

Angelpunkt im Cochemer Spiel. 

 



 

 

 

 

Vereinsmitglieder 

ON TOUR 

Unsere Vereinsmitglieder F.J. 

Sabel (links), R. Morsch 

(rechts) 

sowie Vorstandsmitglied T. 

Schmittgen (Mitte) bei ihrer 

jährlichen „Männertour“ 

 

VVVEEERRREEEIIINNNSSSIIINNNFFFOOO   

 



 

 

 

     
Grund zum Jubel hatte unsere 2. Mannschaft nach dem Auswärtsspiel in Burgen. 4:0 

hieß es am Ende. Tabellenführung vorerst verteidigt.  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AH Spvgg. Cochem/SV Landkern   -   Überlegener Heimspielsieg im Derby 

Kurz vor dem 30-jährigen Bestehen der AH-Mannschaft der Spvgg. Cochem konnte das Team 

im Heimspiel gegen die SG Ernst/Ediger-Eller/Bremm einen ungefährdeten 5:1-Sieg verbuchen. 

Bogdahn Pruteanu hätte Cochem in der 10. Minute in Führung schießen können, stattdessen  

vertändelte der Libero in der Cochemer Viererkette, Uwe Dohler, in der 13. Minute vor dem 

eigenen Strafraum den Ball. Christoph Butzen nutzte die Gelegenheit und ließ dem 

Cochem/Landkerner Torwart, Volker Schaaf, keine Abwehrmöglichkeit. Die Einheimischen 

spielten fortan noch konzentrierter und konnten in der 18. Minute nach einem schönen Pass von 

Johannes Niessner durch Patrick Märtens ausgleichen. In der 28. Minute spielte Mirko Röhr mit 

einem sehenswerten Hackentrick seinen Sportkameraden Alaa Ali so geschickt an, dass dieser 

die 2:1-Halbzeitführung erzielte. Allaa Ali erhöhte in der 50. Minute auf 3:1. Mirko Röhr nutzte 

in der 53. Minute eine seiner zahlreichen Torchancen mit Hilfe des Ernster Innenpfostens zur 

sicheren 4:1-Führung. Abwehrspieler Tobias Ohlberger setzte in der 63. Minute mit einem se-

henswerten Heber in den Winkel der langen Torecke den Schlusspunkt zum 5:1-Endstand. 

Cochems Leihgabe, Daniel Vonderbank, hätte kurz vor Spieleinde eine Ergebnisverbesserung für 

die Gäste erreichen können. Doch leider stand er auf dem Fuß mit dem er leicht  das Tor hätte 

erzielen können. Schiri Matthias Klinkner hatte dank der fairen Spielweise beider Spielpartner 
mit der Leitung des Treffens keine Schwierigkeiten. (Bericht: M. Klinkner) 

  

VVVEEERRREEEIIINNNSSSIIINNNFFFOOO   

   

AAALLLTTTEEE   HHHEEERRRRRREEENNN   MMMIIITTT   HHHEEEIIIMMMSSSIIIEEEGGG    

 



 

 

 

Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem 
e. V. 

Was macht der Verein? 
Der Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem e.V. un-
terstützt die Anstrengungen und Ziele der Spielvereinigung Co-
chem in ideeller und finanzieller Hinsicht. In der Spvgg Cochem 
spielen Frauen und Männer, Mädchen und Jungen allen Alters in 
4 Seniorenteams und 11 Jugendmannschaften. Dabei achtet der 
Verein auf qualitativ hochwertige Ausbildung und Betreuung, aber 
auch auf optimale Trainings- und Spielbedingungen. 
 
Wer ist im Vorstand dabei?  
Der gewählte Vorstand umfasst erfahrene Männer und Frauen, 
aber auch junge Menschen, die bereit sind Verantwortung zu 
übernehmen. Das Amt der 1.Vorsitzenden begleitet Petra Gotto 
unterstützt vom 2. Vorsitzenden Ralf Walter. Mit Tim Scherer als 
Kassierer und Marc Rottstock als Schriftführer sind junge aktive 
Spieler eingebunden. Komplettiert wird der Vorstand durch die 
Beisitzer Christine Ahler, Franziska Ohlberger, Rainer Hürter, 
Mehmet Kasikara und Jürgen Steuer. 
 
Wie kann ich Mitglied werden und was kostet das? 
Das ist ganz einfach. Das Antragsformular (liegt in der Südkurve 
aus) ausfüllen und an den Verein zur Förderung des Fußball-
sports in Cochem e. V. faxen, mailen, per Post senden oder ein-
fach im Vereinsheim Südkurve abgeben. 
 
Muss ich Mitglied werden, um den Verein zu unterstützen?  
Nein, Sie können den Verein auch mit einer Spende auf das Kon-
to bei der Sparkasse Mittelmosel EMH IBAN: DE82 5875 1230 
0032 5683 39 unterstützen. 
 
Wer kann mir weitere Fragen beantworten? 
Jedes Vorstandsmitglied hilft gerne bei Fragen, oder auch per 
Email an foerderverein-spvggcochem@gmx.de 

 
  

VVVEEERRREEEIIINNNSSSIIINNNFFFOOO   



 

 

  
  



 

 

 
 
  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

 

 

  

FFFAAANNNSSSEEEIIITTTEEE   

  

Auch bei strömendem Regen unterstützen die Fans unsere Mannschaften 

Die „Hammes“ Brüder (links) mit 

Logenplatz  im „Grünen“ 

Skeptische Blicke der 

zahlreichen Zuschauer. 

 

Auch unsere ehemaliger 

Trainer Manuel Bausen 

schaute sich seine 

Aufstiegsmannschaft 

nochmals an.   

(s. Pfeil) 

 



 

 

 

 

  
Eigentlich… ja eigentlich sollte ein Heimspiel gegen die AH aus Mastershausen ausge-

tragen werden. Tobi Ohlberger hatte eine gute Mannschaft organisiert. Was fehlte war 

der Spielpartner. Dieser wartete, wie wir auch, auf den Gegner aus Cochem. Beide 

Teams hatten sich auf ein Heimspiel eingerichtet. Kurz entschlossen simulierte man das 

Spiel und natürlich hat die AH Cochem dies gewonnen.   

  

AAALLLTTTEEE   HHHEEERRRRRREEENNN   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM      

 



 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
     

  

   



 

 

 

 

 


